
1931 : 
 
Im Vorstand hatte es wiederum eine Veränderung gegeben. In die Stelle von Faber Léon, Kassierer, 
war Herr Guth Henri getreten. 
 
Zu bemerken wäre, daß sich der Verein Wiltz an einem Photowettbewerb beteiligte und in der Person 
von J-P Brandenburger, Wandmillen, den 4.Preis errang mit seinem Motiv « Außenansicht einer 
Leghorn-Farm ». 
 
In diesem Jahr wurde ein Ausflug durchgeführt und die Geflügelfarm des Mitglieds Brandenburger 
besichtigt. Zahlreiche Zuchtfreunde hatten sich am Treffpunkt ‘Café Gouvy’ eingefunden. 
Unter der Führung von Miller Mich wurden die mustergültigen Stallungen besichtigt mit 
anschließender Vorführung der Brutmaschine. 
Jeder konnte sich überzeugen daß die Kunstbrut nicht das einfache Bedienen einer Maschine war 
sondern – Kunstbrut ist Brutkunst - . 
Hunderte von weißen Leghorns bevölkerten die Stallungen unseres Zuchtfreundes und alle Beobachter 
waren erstaunt und bewunderten diese praktischen und sauberen Anlagen. 
Zurück im Vereinslokal gab Herr Geisswiller nochmals einen kleinen Überblick über den 
abgelaufenen Tag. 


